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Seit 110 Jahren sind die Neuen Wege ein einzigartiger Teil der
Schweizer Medienlandschaft: unabhängig, kritisch, hintergründig.

Sie verkörpern die spannungsreiche Verbindung von
Religion, Theologie und Sozialismus.
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einen

Redaktorin / Redaktor (20-30 %)
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Wir freuen uns über Ihre elektronische oder schriftliche Bewerbung

mit Textproben bis zum 20. September an die Co-Präsi-
dentin des Herausgebervereins «Freundinnen und Freunde der
Neuen Wege»;
Esther Straub, Laurenzgasse 3,8006 Zürich,
praesid.ium@neuewege.ch
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Montag, 21 September, 19.00-21.00 Uhr bei Fridolin
Trub, Guisanstrasse 19a, St Gallen (Rotmonten)

Kontakt mail@piahollenstem ch

Politischer Abendgottesdienst Zürich
Freitag, 11 September, 18 30 Uhr
Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13, Zurich

Das Phänomen Lampedusa:

Projektionsfläche einer gescheiterten
Migrationspolitik
mit Barbara Muller, Verantwortliche fur Training und
Ausbildung bei Peace Watch Switzerland

17.45-18 15 Uhr öffentliches Schweigen der Frauen

fur den Frieden beim Fraumunster

wwwpohtischegottesdienste ch

Montag, 14. September, 19 30 Uhr
RomeroHaus Luzern

Politik aktuell: Hilfe Freihandell
Eine Gefahr für bestehende Standards
und die Demokratie
mit Andreas Zumach, Journalist

www.romerohaus.ch

Samstag, 19 September, 14 00 Uhr
St. Leonhardspark beim Bahnhof St. Gallen -
Demonstrationszug zum Gruningerplatz

Kundgebung «Kriege verhindern,
Flüchtlinge aufnehmen»
Reden: Flüchtlinge aus Syrien und Eritrea, Dragica
Rajcic, Schriftstellerin; Samuel Bruhsauer, Co-Prasi-

dent JUSO SG, Katharina Prelicz-Huber, Präsidentin
VPOD Schweiz, a NR Grüne; Musik: Cafe Deseado.

www.frieden-ostschweiz.ch

Samstag,31 Oktober, 930 bis16.30Uhr,
RomeroHaus Luzern

«Justitia et Pax», Gerechtigkeit und Friede - wie
weiter? Forum zur Stärkung der sozial-ethischen
und prophetischen Stimme der Kirchen

vgl. «Erwägungen» der Theologischen Bewegung
fur Solidarität und Befreiung in diesem Heft

www.thebe.ch

Freitag, 11 September, 9 00 bis 18.00 Uhr, Haus der Religionen, Bern

Tagung von Brot für alle

Hunger, Wut & Wandel - Empörung als treibende Kraft für
gesellschaftliche Veränderung
Beitrage von- Luzia Sutter Rehmann, Professorin Neues Testament, Uni Basel, Ridha

Chennoufi, Direktor des Instituts fur Philosophie, Universität Tunis; Lina Ben Mhenm,
Bloggerin, Aktivistin und Dozentin fur Linguistik, UniversitatTunis; Edouard

Dommen, Ökonom, Ethiker und Blogger; Beat Dietschy, Zentralsekretar Brot fur alle

www.brotfueralle ch

Montag, 14. September, 14 15 Uhr
Pfarreizenrum Heilig Geist, Langfurrenstr. 10, Wetzikon

Menschenwürde - unantastbar?
Vortrag mit Leni Altwegg, pensionierte Pfarrerin / Autorin Neue Wege

«Wurde» ist ein Begriff, der häufig gebraucht wird, gerade im Zusammenhang mit
Alter und Tod Was darunter zu verstehen ist, bleibt oft vage Welche Bedeutung
hat Wurde fur uns personlich?

Organisation. Senioren-Forum Zürcher Oberland
www.senioren-forum-zo ch

Freitag, 18 September 2015,19 30 Uhr, Predigerkirche Zurich

«Ich bin Leben, das leben will, inmitten von Leben, das leben will.»
Zur Aktualität von Albert Schweitzers Ethik 50 Jahre nach seinem Tod

Musik Christian Dohring, Orgel
Wortbeitrage. Pfrn. Renate von Ballmoos; Dr Anton Rotzetter, Kapuziner und
Präsident von AKUT Schweiz, Dr Christoph Ammann, Institut fur Sozialethik der
Universität Zurich / Co-Prasident Neue Wege

www.aktion-kirche-und-tiere.ch

Dienstag, 22. September, 19 30- 21.00 Uhr, Kulturhaus Helferei Zurich

Lokal essen - global handeln
Eine Diskussion über das nicht selbstverständliche alltägliche Essen

Gaste Ulrike Herrmann, Historikerin, Philosophin, Wirtschaftskorrespondentin der
«taz» Berlin, Markus Mugglm, Ökonom und Publizist; Thomas Grobly, gelernter
Bauer, Theologe und Ethiker; Moderation: Fausta Borsani, Agrarokonomin

www kulturhaus-helferei.ch

Donnerstag, 24 bis Samstag, 26. September, Mission 21, Missionsstrasse 21, Basel

Internationales Symposium - Die Basler Mission 1815-2015:
Zwischenbilanz ihrer Geschichte - Schritte in die Zukunft
Referate und Workshops mit Fachleuten aus Ghana, Sudafrika, Indien, China, Chile,

USA, Schweiz, Deutschland, Niederlande und Grossbritannien Polyzentrische
Zugange zur Missionsgeschichte, Transformation der Mission, Missionsgeschichte
als Potenzial fur die Zukunft der Kirche.

www.mission-2 l.org
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